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Betreff:

Fahrradparkhaus am Wiesbadener Hauptbahnhof 
- Antrag der Fraktionen SPD, CDU und Bündnis 90/Die Grünen vom 24.06.2020 -   

Antragstext:

Das Fahrrad boomt. Wer den Wiesbadener Hauptbahnhof bisher mit dem Fahrrad angesteuert hat, 
musste feststellen, dass die Abstellinfrastruktur mit dem Wachstum nicht Schritt halten kann. Auch 
die 70 zusätzlichen Abstellplätze, die das Verkehrsdezernat im Jahr 2019 installiert hat, waren 
sofort belegt. Ebenerdige, eingangsnahe Flächen am Hauptbahnhof sind nur noch begrenzt 
vorhanden. Alternativ werden die Fahrräder an Laternenmasten und sonstigen Gegenständen 
angeschlossen. 

Neben dem chaotischen Anblick, mit dem BesucherInnen der Landeshauptstadt Wiesbaden beim 
Verlassen des Hauptbahnhofs konfrontiert werden, sind diese Fahrräder v.a. in den Abendstunden 
unzureichend vor Diebstahl geschützt. Zahlreiche deutsche Städte, darunter Frankfurt am Main 
sowie die Landeshauptstadt Mainz, haben in den letzten Jahren Fahrradparkhäuser in 
unmittelbarer Nähe zu ihren Hauptbahnhöfen geschaffen, um Pendlern ausreichende und sichere 
Abstellmöglichkeiten für Ihre Fahrräder zur Verfügung zu stellen. 

Die Landeshauptstadt benötigt daher ein optimal gestaltetes, sicheres und modernes 
Fahrradparkhaus, wie es in vielen – auch kleineren – Städten schon zum Mobilitäts-Alltag gehört.

Der Ausschuss möge beschließen, 
die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, die technische und planerische Machbarkeit eines Fahrradparkhauses 
am Wiesbadener Hauptbahnhof grundsätzlich zu prüfen sowie die Möglichkeiten, Restriktionen 
und den finanziellen Aufwand zu benennen. 
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